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und halbnackt in seine
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Saarland nach dem Zw
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einen Wechsel hin zum
die Moderne kam allen
Zweiten Weltkrieg wol
ne“ anknüpfen, allerdi
tot oder emigriert. Bei
zwei Lager: Die einen 
len – die anderen eine
ne mit Grün- und Freir
entmischten Stadt („V

 

Comme en France 

In Frankreich gab es d
Wieder-Anknüpfung. A
und des Art déco ersch
Corbusier den Stahlbe
École des Beaux Arts e
ropolen, um die neuen
staltung der Stadt in E
sozialistische Ziele, die
nahmen. 

Le Corbusier hatte 192
liert, die nach dem Zw
dere Städte im Saarlan
Pingusson, die zentral
und einer der promine
ne“, hatte seine Karrie
begonnen, das mit der
dens für den Massento
français“ sah überall s
Schon während des Zw
für den Wiederaufbau
auch auf das Saarland
rückens bezog sich dir
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um historisierend-pathetischen Grö
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ollte die Bundesrepublik an die „w
dings waren die besten Architekten
eim Wiederaufbau der zerstörten S
n wollten den Vorkriegszustand wi
en Neuanfang im Sinne der Archit

eiräumen und einer autogerechten
Ville Contemporaine“). 

 

 diesen Bruch so nicht und folglich
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s entwarfen Leitlinien für den Ausb
en Erfordernisse des Verkehrs mit 
 Einklang zu bringen. Sie hatten re
die auf privaten Grundbesitz kaum 

920 im „L’Esprit Nouveau“ die Prin
weiten Weltkrieg auch auf Saarbrü
land angewandt wurden. Georges-
ale Figur beim Wiederaufbau in Sa
nentesten Vertreter des „Mouveme
riere mit dem Hotel Latitude 42 in S

r Binnen-Erschließung des franzö
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u der französischen Städte geplan
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Ein neuer Geist 

Die ersten bahnbreche
als Symbole und Bote
demokratischen Zeit. D
Nouveau“ folgen, das
französische Hegemon
die sich in der Nachkri
miteinander verbunde
seinem Aufenthalt im 
Neubabelsberg bei Be
Auch einer seiner erst
tersiedlung Weißenho
matischen „Fünf Punk

Noch wichtiger für das
dem IV. CIAM-Kongres
liert wurde. In Saarbrü
Georges-Henri Pingus
Sarre“ einen Wiederau
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Enteignungen hätte du
turnetz aufgeben müs
nen Wiedervereinigun
desrepublik angeschlo
kultur blieb keine Zeit,
te sie wichtige Weiche
auf. Viele Bauten zeug
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henden Nachkriegsbauten im Saar
ten einer neuen, an Frankreich orie
. Die saarländischen Städte sollten
s Leben ihrer Bewohner erleichter
onialmacht sichern. Die beiden Tra
kriegsarchitektur des Saarlands zei
den. So hatte nicht nur Le Corbusie

 Atelier von Peter Behrens in Pots
erlin (1910-11) entscheidende Imp

sten entscheidenden Bauaufträge f
of in Stuttgart (1927) war nach den

nkten zu einer neuen Architektur“ e

as Saarland ist die Charta von Ath
ress unter Federführung Le Corbus
rücken berief die französische Mili
sson, der mit der „Equipe des Urb
aufbauplan mit breiten Straßen un
e. Die Umsetzung scheiterte, da ma
durchführen und das unterirdische
ssen. Das Saarland wurde 1957 m
ng“ politisch und 1959 wirtschaftl
lossen. Der französischen Bau- un
it, sich nachhaltig zu verankern. W
hen und drückte dem Saarland ihre
gen bis heute von der historisch e

erne dieses Bundeslands. 

ldungsbauten 

 „Neue Bremm“ in Saarbrücken, e
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ht nur der erste saarländische Neub
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hnenden Blick auf die Saarbrücker
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bles“ der französischen Nachkriegs
sierte Bauen, das sich auch auf das
tenwohnhaus Habitat am Stocken
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hnungen errichtet. Auch die beiden
ren-Wohnhäuser in Saarbrücken-S
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uens folgt in diesem Heft der Fachb
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verdichtet den Wiederaufbau des S
lige) Französische Botschaft in Saa
sson (mit Bernhard Schultheis und
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ungsbewusstsein im wahrsten Sinn
tische Sendehalle des Senders „Eu

e Jean-François Guédy und Bernar
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tützpfeiler war der weltweit erste G
gossenen Dach, das auf vorgespan
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Saarbrücken, Bun
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Die Metallhäuser des
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bau vereinbar, einem 
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schen dagegen das Be
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von 1946 wohl scheite
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nd war nach Kriegsende für Archite
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mpfehlung an die französische Mili
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errichtete Musterhaus
re Lefèvre), entsprach 
nach Frankreich, entw
Varianten. 
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dere für André Citroën
das Auto als perfektes
wickelte er ein Gebäud
Paris ausgestellt wurd
ma Citroën darin wohn
die Idee war nicht aufz
Camus nun den gegen

 

Raymond Camus s

Camus, ein ehemalige
mobilindustrie erprob
bau. Der Anstoß kam v
tonvorfertigung die Lö
ders unter dem Druck 
durch Le Corbusier, de
d’Habitation“ in Marse
dem Beton in Frankrei

Raymond Camus ließ 
verschrieb sich der Au
len Bauweise zu begeg
staatlichten lothringisc
bislang notdürftig in B
dernen Cités wohnen.
örtlichen Bauunterneh
les-Forbach, im Osten
In zehn Jahren konnte
schen Kohlerevier erri
Lizenzen des Camus-S
vornehmlich in den da
entwickelte die Bauwe
exportierte die Großta

 

s trug zwar noch Prouvés Handsch
h aber nicht seinen Ansprüchen. Z
wickelte Prouvé aus der „Maison S

nderung für die Automobilindustrie
ën, war bestimmend für sein Schaf
es Gehäuse und Vorbild seiner Häu
ude namens „la Maison Citroën“, d
rde. Prouvé hoffte, dass die Mitarb
hnen würden. Daraus wurde zwar 
fzuhalten – allerdings nahm sie du

enläufigen Weg. 

 setzt auf Beton 

ger Citroën-Ingenieur, übertrug die
bten Rationalisierungsmethoden a
 vom Wiederaufbauministerium, d

Lösung der enormen Wohnungsno
k der Zement-Lobby. Befördert wu
der mit dem Bau der ersten „Unité
seille (1947-52) den Beweis erbrac
eich die Zukunft gehörte. 

ß sich sein Plattenbausystem paten
ufgabe, der Wohnungsnot mit ein

egnen. Sein erster Auftraggeber w
ischen Kohleminen. Die Bergmann
 Baracken untergebracht, sollten kü
n. Zu diesem Zweck gründete Cam
ehmen Dietsch ein Fertigteilwerk in
n Frankreichs nahe der der deutsc
ten insgesamt 6.000 Wohnungen im
rrichtet werden. Seit den 1960er Ja
Systems in viele europäische Länd

damaligen Ostblock. Die Sowjetun
eise auf Basis der Camus-Patente

tafelbauweise später in die DDR zu

 

chrift (mit Pier-
 Zurückgekehrt 
 Sarre“ neue 

rie, insbeson-
affen. Er sah 
äuser. So ent-
, das 1951 in 

rbeiter der Fir-
ar nichts, doch 
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ie in der Auto-
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, das in der Be-

not sah, beson-
urde dies 
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acht hatte, dass 
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iner industriel-
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nsfamilien, 

 künftig in mo-
mus mit dem 
 in Marienau-
schen Grenze. 
 im lothringi-

Jahre wurden 
nder verkauft, 
nion wiederum 
te weiter und 
 zurück. 



 
 
Die Lösung der Wo

Noch in den frühen 19
Wohnungsnot, vor alle
erwarteten Zuzugs von
beitskräften für die wa
sich die Planungsstrat
weit verbreitete Eigen
Wohnungen bereitzus
mit ähnlichen Entwick
der 1950er Jahren ind
wandt. In Farébersville
Pingusson in fünf Jahr
Dietsch eine Cité mit 1
stampft. Andere Groß
Behren-les-Forbach (2
WE) folgten. 

Wegen des Rückgliede
der Siegeszug der Plat
bis 1965 auf der Folste
Wohnungen im Camu
entstand zwischen 196
Stadtteil mit 1.518 Wo
Typologien: vom Punk
len bis zum Einfamilie
Folsterhöhe vorgesehe
Reihenhäusern nicht k
Zeilenbauten. In der Fo
Großsiedlungen in Fer
wurden nach einem K
lung Winterfloß (711 W
richtet, wie beim Esch
standen mit dem Cam
deensembles als Nach
z. B. im Saarbrücker S

 

ohnungsfrage 

1960er Jahren herrschte im Saarlan
llem in den Ballungsgebieten. Ang
on DDR-Flüchtlingen einerseits un
achsende Montanindustrie anders

ategie grundlegend ändern. Die im
nheimförderung reichte nicht aus,
stellen. Auf französischer Seite, w

cklungen konfrontiert sah, wurden 
dustrielle Methoden im Wohnungs

iller wurde etwa nach Plänen von G
hren mit dem Fertigteilsystem der
t 1.678 Wohneinheiten (WE) aus de
ßsiedlungen im Département Mos
(2.640 WE) und Freyming-La Chape

derungsprozesses in die Bundesre
latte im Saarland erst 1962 ein. Zue
terhöhe am Saarbrücker Stadtrand
us-Dietsch-Verfahren errichtet. Par
962 und 1964 auf dem Eschberg ei
ohneinheiten. Hier finden sich Ver

nkthochhaus über mehrgeschossig
ienreihenhaus. Dies war auch für d
hen, aber als die geplante Nachver

t kam, blieb ein isoliertes Ensemble
 Folgezeit entstanden im Saarland 
ertigteilbauweise. Zwischen 1964 u

 Konzept des Stadtplaners Ernst Ma
 WE) im Neunkircher Stadtteil Wel
hberg in gemischter Bauweise. Da
mus-System weitere großmaßstäb
chverdichtungen in bestehenden S
 Stadtteil Rodenhof und in Saarlou
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land große 
ngesichts des 
nd von Ar-
rseits musste 

im Saarland 
s, genügend 
 wo man sich 
n bereits Mitte 
gsbau ange-
 G. H. 
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dem Boden ge-
oselle wie 
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republik setzte 
uerst wurden 
nd fast 1.000 
arallel dazu 
ein neuer 
ertreter aller 
ige Wohnzei-

r die 
erdichtung mit 
le aus hohen 

d weitere 
4 und 1968 
May die Sied-
ellersweiler er-

Daneben ent-
äbliche Gebäu-
 Strukturen, so 
uis. 
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Verdichtete Flachb

Während beim Masse
System dominierte, ex
mit neuen Bautechnike
1972 plante der Archit
Wiesberg nach organi
beim Bau der 1.228 W
system an, das im Geg
men erlaubte. 

Eine gänzlich andere F
Wohnstadt Überherrn
wurde ab 1959 unmitt
neue Stadt für 20.000 
druck abfedern sollte. 
Zuzug von Flüchtlinge
setzte, wurde in den J
nur ein kleiner Teil des
teter, ein- und zweiges
wechselnde Gruppieru
Trotz Verzicht auf Fert
vier einheitliche Gebäu
werden. 

 

Von der Platte  zum

Als der Erfolg der Gro
ließ, wollte die Firma C
angepassten und indiv
Märkte erschließen. W
Startpunkt setzte die F
cker Eschberg. In Saar
gründet, die bis in die 
tigteilbauten verwirklic
henhäuser bis hin zu W
Schweizer Grafiker un
bert Sessler gestaltete
genheim zusammenst

bauweise 

enwohnungsbau im Saarland das 
experimentierten die französischen
iken und Siedlungsformen. Zwisch
itekt Émile Aillaud in Forbach die C

nisch-künstlerischen Prinzipien und
Wohneinheiten das neuartige Gleit
egensatz zur starren Großtafel frei

 Form der Großsiedlung findet sic
rn. Das Demonstrativbauvorhaben 
ittelbar an der deutsch-französische
0 Einwohner konzipiert, die den Zu
e. Da infolge des Berliner Mauerba
en ausblieb, zudem noch die Kohl

 Jahren 1963 bis 1968 mit 509 Woh
es ursprünglichen Plans verwirklic
eschossiger Flachbauweise entstan
rungen aus Hof-, Winkel- und Reih
rtigteile konnten durch die Beschrä
äudetypen dennoch niedrige Bauk

um Bungalow 

roßtafelbauweise in Westeuropa la
a Camus-Dietsch ab Mitte der 1960
ividualisierbaren Systemen stattd

 Wieder diente das Saarland als Te
 Fertighausausstellung 1964 auf de
arbrücken wurde eine Tochtergese
ie 1980er Jahre beiderseits der Gre
lichte: von Bungalows über Doppe
 Wohnheimen. In einem zweisprac
nd Leiter der Saarbrücker Werkkun
ten Katalog konnte man sich sein W
stellen. Die Planung übernahm ein
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s Camus-
en Nachbarn 
chen 1960 und 
e Cité Le 
nd wendete 

eitschalungs-
eiere Baufor-

ich in der 
n des Bundes 
hen Grenze als 
uwanderungs-
aus 1961 der 

hlekrise ein-
ohneinheiten 
licht. In verdich-
tanden ab-
ihenhäusern. 
ränkung auf 

ukosten erzielt 

 langsam nach-
60er Jahre mit 
tdessen neue 
estmarkt. Den 
dem Saarbrü-
sellschaft ge-
renze viele Fer-
pel- und Rei-
achigen, vom 
unstschule Ro-

n Wunschei-
in auf das Ca-
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mus-Verfahren spezial
ten, aus dem später di
nale Cooperation (INC
war das französische U
mit deutschen Firmen
gerade aus der Bunde
Saarland als Inbegriff 
Bauen – nicht nur für g
Eigenheim. Trotz diese
1982 Insolvenz anmeld
eingestellt. Damit end
dustriellen Systembau
schnitt des grenzübers

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ialisiertes Team bekannter Saarbrü
 die Gesellschaft für Bauplanung un
COPA) hervorging. Bis zur Schlüss

e Unternehmen aus Marienau in Ko
n zuständig. Trotz breiter Konkurre
esrepublik) galt das französische S

ff für günstiges, fortschrittliches un
r große Bauträger, sondern auch fü
ser Erfolge musste die Firma Cam

elden. Im gleichen Jahr wurde die P
dete nicht nur ein bedeutendes Ka
auweise, sondern auch ein erfolgre
rschreitenden Planens und Bauens

 

rücker Architek-
 und internatio-
sselübergabe 
Kooperation 
rrenz (auch und 
 System im 

und schnelles 
 für das private 
mus-Dietsch 
e Produktion 
apitel der in-
reicher Ab-
ns. 
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Saarlouis, ehem.
ten (Bild: Sven Pa
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verwandelte Kirchenla
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Schon 1954 wussten D
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AG: Sacre Brut 

von Kari

m. Christkönigkirche, umgenutzt zu
 Paustian) 

 schönen Fälle, mit denen Denkma
ichermaßen glücklich sind: Aus der
n Saarlouis wurde jüngst ein Kinde
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men des Saarlands. Durch die Zus
n mit französischen Künstlern in d
h die folgenden Siedlungs- und Ind
den hier Kirchen, die sich im bund
en können. Viele von ihnen bekam
en sozialen wie kirchlichen Struktu
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 auf eine Lösung oder sind endgült
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chitektenduo einen rot
1944, wenige Wochen 
te der Gemeindepfarre
neuen Kirche begonne
den außergewöhnliche
nanzen“ oder die „Stra
St. Albert bei Besuche

Auch in Saarlouis setz
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in Saarbrücken ging m
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Jahren druckte man h
runter etwa die Großw
Wellesweiler. Immer h
kriegsmoderne veränd
bruch der ehemaligen
richteten Kirchenbaute
spielsweise, ein 1955 n
eingeweihter Bau, wur
verkauft. 

In ganz Neunkirchen m
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verkauft und privat ge
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evangelischen Paulusk
endete eine bereits lan
1958 geweihte, seit 19
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abgerissen. 
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sich häufig schwierig. 
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 hier seine Neubauten stolz auf Pos
wohnsiedlung Winterfloß im Stad

r häufiger werden solche Zeugen d
ndert, abgewickelt oder abgerissen
n Neubaugebiete trifft auch die mi
ten. Die 2015 geschlossene Paulus

5 nach Entwürfen des Architekten R
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rtiggestellte evangelische Kirche im
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 nach einem Entwurf von Helmut D
enutzt. Ebenfalls 2015 wurde die e

eweiht 1959, geschlossen. Der Bau
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its 2003 geschlossene und 2009 ni
erhardt-Haus im Lerchenweg. 

e katholischer Seite dar: In Neunkir
 St. Johannes der Täufer (1960) be
 weichen. 2015 verlor die 1960 gew
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e verschwunden 

m solchen abgerissenen Kirchenra
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helfen, einen wichtige
schaft an der Saar zum
die wahre Schönheit, d
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de etwa die Versteiger
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er jüngst von einer Promotion gew
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st das Ortsbild prägte – wie im Fal
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ie kleine Lutwinussiedlung fast zu
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evoll zusammengetragenen Fotodo
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inde, jeder Anwohner, jeder Kunst
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Saarbrücken, Hab

Im Saarbrücker Stadtt
elsässischen Architekt
hausbauten in Deutsch
und war als stellvertre
amts der Landesregier
Ausschreibungen zust
Stockenbruch ist das e
geordnet werden kann
Wundrack, der ebenfa
tes angehörte, entwick
tonskelettbauweise, da
war (Der Standort des
Arnual geht im Wesen
fentliche Hand dort üb

 

AG: Ein Habitat für 
von

Habitat am Stockenbruch (Bild: Mar

tteil St. Arnual entstand nach Plan
kten Jean Schoffit einer der frühes
chland. Schoffit lebte 1948/49 in S
retender technischer Leiter des Wi
ierung vor allem für die Abwicklun
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s einzige Bauwerk, das seiner Auto
nn. Zusammen mit dem Bauingeni
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ickelte er das halbrunde Wohngebä
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Ein Kindergarten a

Die äußere Form des B
Hochhausscheiben, di
Pingusson als „Archite
rung an der Saar für d
zerstörten Bereiche de
Architekt Schoffit war 
Gegenüber Pingusson
selbstsicher auf, nachd
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sen Realisierung durch
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Rheinstädter in Frage 
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der 1920/30er Jahre in
Latitude 43 von Georg
steinen versehenen ha
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Ausstattung des Gebä
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 auf dem Dach 
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itecte en chef“ der französischen M
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r sich dieses Gegensatzes durchau
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tühle im Zentrum des Gebäudes. D
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ar, jedoch zu keinem Zeitpunkt ent
liegt der Bezug jedoch nicht in der 
sondern in der Positionierung der F
es ist mehr als deutlich als Homma
on Le Corbusier in Marseille zu ver

 Erschließung mittels Aufzügen und
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äudes und repräsentieren mithin d
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 Lebensbedingungen der Bevölker
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Ein streitbarer Arc

Für den Architekten Je
Saarlandes lediglich e
25. November 1948 rü
den. Am 30. Sept. 195
dem Dienst, nachdem
Dienstpflichten entbun

Schoffit scheint ein str
seiner Rede zum Richt
der er die geübte Prax
Neuerungen, wie beis
burger Münsters siche

 

Lücken im Lebensl

Über die Person Schof
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werden. Am 16.3.1911
leute Christian und Ma
ratete 1934 in Paris Ma
Morhange (Mörchinge
tian Schoffit (1875-194
Colmarer Familie und 
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der Architekturhochsc
École régionale d’arch
Arts in Paris gegründe
ne Studien in Paris for
Unterlagen der Hochs
Diplom erlangt hätte. 

Für das Jahr 1960 ist e
der UNESCO überliefe
raum Paris und untern
Südamerika und in die
dem Jean Christian Sc

 

rchitekt 
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50 erfolgte sein endgültiges Aussc
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ie USA. Möglicherweise ist er iden

Schoffit, der 1960 Hélène Schoffit h

 

bauamt des 
ben. Er war am 
gestellt wor-
scheiden aus 
von seinen 

sein, wie aus 
hervorgeht, in 
eklagt, die die 
ktur des Straß-

erte biografi-
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Verhindertes Mode
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der Denkmalliste des S
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PORTRÄT: In

Saarbrücken, ehe

Die Geschichte des Sa
ten Gelegenheiten. Die
land und seine wirtsch
im 20. Jahrhundert wi
von beiden Nationen h
auf die supranationale
im europäischen Einig
nen können. 
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machte 1935 jedoch al
kunft des Saarlandes z
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Ein Hauch von Élé
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der Moderne ein. 

 

Ein Hoch auf die T

Richtig avantgardistisc
dischen Örtchens Beru
Sendehalle von Radio
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 an das inzwischen nationalsozialis
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